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ZÜRICH 1879. 14. Juni.

%tl(fiYit\fi tnt li&rtetfpatttt" ftnb bei bev groffen ÎOerbrettnng bca ^Blattes dou nm fo |txrjmnt QErfolg, als biefelben fe eine flanjc podje anfliegen nnb bearijtet roerbenJ) Ulli Uli 3nferatanftrage finb einjnfenbrn an bte <Ännoncen-i|*t|sMti<m oon @reff ^tüljft & Ço., jMarntgap 14 Bnrtdj.
roirb großer %Latatt berollltgt.

^reb pro 5etfe 30 %lp,
.Ausßmtft üfier alle In blefent Änjetger erfrtjemenben Annoncen roirb uttentgeKttdj ertbettt.

bel HJDieberliûlnngfn

530n
'JLIB BEI lllllPrachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

SOwffluT - ReStaUratlOn. mit künstlerisch ausgeschmücktem Pavillon, für 1000 Persöiifiii.

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliche Küche.
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde.

RUD. MORF.

J.Brandt&G.W.v.Nawrocki
Civil-Jngenieure

«ERLING-, kipziger-SXtfà-

[504]

(Sitte tütfjtiijc teöncrin
non angenehmem îleuRent unb guten ©ittem
beiber ©pradjen mädjtig, roünfdjt in einem Ijonetten
i^afitjof ober 3(eftaurant ©tetle. ©ic tonnte
fofort eintreten. |345

militärfreier, gut befeumbeter 5Jîann mit
V*"**" idjöner £anbfd)vift, beutfd), fvaujöft)d)
unb etroaê engtifd) fpredjcnb, roünfdjt eine an:
genehme ©telle als portier, Sïonbufteur,
;îdt$Iâufer, Öcrpatferoberbergleidjen. |346

(fine perfefte

^errfa^tffö-itödjiu
mit ber fran}öfi[d)eii unb beulfdjen Siidje nertraut
unb beiber 'Sprachen niäctjtig roünfcbt (icb
bei einer £>erridjaft ciujjerbcdb ätafcl'S ;n
placiren. |347

NomHieraufenthalt
im Gasthof zum Hirschen im Brodhäusi

Freundliche Zimmer, schmackhafte Küche, ausgezeichnete Weine,
leïHiehe Spaziergänge im nahen Bucliwald, Rundsicht auf die Oberländer-
älpen, billige Preise. Es empfiehlt sich auf's Beste unter Zusicherung
sorgfältigster Bedienung (c543)

Wittwe Karlen-Hofer.

zu Autographe
(Copier-Apparat auf trockenem Wege.)

Jedes Original (Schrift oder Zeichnung) liefert in wenigen Minuten bis zu
lOO Abzüge :

541J Verfahren einfach. Erfolg garantirt.
In Octav à M. 6.

Quart 9.

i Polio 12.

KrgniizungMinaHgc M. 3. per Kilo. Tinte SO IM", per GHas
Probe-Abdrucke sind bei Unterzeichnetem, sowie in der Annoncen-Expedition

von Rudolf Mosse in Frankfurt a. M., woselbst die Apparate in fortwährender
Thätigkeit sich befinden, gratis und franco zu haben.

Wilhelm Simeons. Höchst a. M.,
Fabrik chemischer Produkte.

per Stück, einschliesslich 1 Glas Tinte, gegen
Nachnahme oder Kranco-Einsendung des Betrages,

SPcnnn: Siebe grau, id) glaube, bu tfiuft gut in'ê So olb ab ju
reifen, bort roivb bir bie ©efunbljeit uon Steuern uerfoljlt".

U;rau: Unb bir, mein Sieber, ratbe idj in'S ©d)rocfclbab ju
gct)cn, bamit bu bidj bei geiten an baê Parfüm beine?

3jenfeit§ gciuiUjitft".
Scann: Ol), baê bin id) ja fdjon unb jröar fett id) gel)eivntt)et t)ahe".

gttcottfeqttenj bet §>$önen.
äßollt if)v einmal 3td)tttng geben

Sungfernlogif tft gar fein:
3ebe nißd)te lange leben,

9lbev alt roill feine fein!

£ttö bem pittlisÇfltts.
öjulbn, roaê [jabeu ©ic mir benn ba für roâffrigeê 93icv gebvad)t"?
SDtetn jperr, baê ift überfeeifdjeS porter !"
9îa, ba§ fann nietjt fein, mir fommt baê $eug febr unter*

feetfd) uor!"

fiait».
SJlcin örauletn, erlauben (Sie, bafj id) Stylten mein §erj

auffdjltejje"
Stur immer ju"!

Vom Büchertisch.
Salzburger Volkssagen. Herausgegeben von R. v. Froisauff.

In 10 Lieferungen à 30 Kr. 60 Pf. Mit 500 Illustrationen, Initialen
und Vignetten. (A. Hartleben's Verlag in Wien.)

Das schöne Land Salzburg verfügt über einen seltenen
Sagenreichthum, der schon vielfach ausgebeutet, doch noch nie in
vollkommen erschöpfender Weise behandelt wurde. Letzteres endlich
zu erreichen, ist Zweck des vorliegenden Buches, dessen Tnhalt theils
aus Schriftquellen, zum grossen Theile aber aus dem Munde des Volkes

übernommen wurde. Keine der Sagen interessantere neben
weniger interessanten wurde wörtlich abgeschrieben, jede fand ihre
eigene Bearbeitung, die sich selbstverständlich streng daran hielt, an
dem Kerne der Sage nichts zu ändern. Und so möge denn dies
Buch auch seine Freunde finden im Kreise des Volkes, der reiferen
Jugend, denen es ja vorzugsweise bestimmt ist.

Schweizer Conducteur, Fahrtenplan der Eisenbahnen,
Posten und Dampfboote, Verzeichnis« der Eisenbalm- und
Telegraphenstationen etc. in der Schweiz nebst Ein- nnd Ausgangsrouten,
mit einer Eisenbahnkarte der Schweiz, nach don offiziellen
Bekanntmachungen für die Sommer-Saison 1879 (Zürich-Seefeld, Verlag
von J. A. Preuss). Das Büchlein ist hübsch ausgestattet, seine Ein-
theilung eine treffliche und praktische und kann es, sofern die An-
sclüusslinion mit dem Ausland noch etwas mehr berücksichtigt werden,
getrost mit jeder Konkurrenz aufnehmen. Besonders hervorgehoben
zu werden verdient die beigegebene schweizerische Eisenbahnkarte,
welche durch ihre klare und übersichtliche Zeichnung allen Anforderungen

entspricht.

lii'nicu l879. 14. ^uni.

^lîî^l^tî^o îm Aeöclipal'ter" sind bei der großen Verbreitung des Glattes vov um so sicherem (Erfolg, als dieselben fe eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^lt^t^ltlk Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Expedition von Grell Aüßli ^ ßo., Marktgasse 14 Mrich.
wwd großer Rabatt bewilligt.

Sreis pro Zeile ZV Ap.
Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird unentgetttich ertheilt.

bei Wiederholungen

530n

ci

MI» -si WWMIU
?i>itolitv«>lle ^U88ivlit îiut 8tîìllt, 8ee unà kebirxe.

Iî.sa.1s l,s.iià- vrirà s.u.sAswäk.lts l'ls.sczlrsrtwsiris. ?rsKliob>s Krivlrs.
^s-ruilisn- unâ Vôssllsâattsksssii arrf LsstsllunA. SMs StàlIruaAsri kiir Vksràs.

^.^anusllKRv^av^ockl
Livjl-.luueuieui-e

« c i^î l. l d> ^1 - ^<o?igei-.8t>'.^â

fS»4j

Eine tüchtige Kellnerin

Gasthol odcr Restaurant Stelle. Sir
^

köuntc

u,w etwas englisch sprechend, wünscht cine an
genehme Stelle als Portier, Kondukteur,
Äusläufer, Vcrpaekcr odcr dergleichen. >Z4S

Kerrschafts-Köchin
mit der französischen und deutschen Küche oertraut
und beider Sprachen mächtig, wünscht sich

bci einer Herrschaft auszcrhalb Basel's ;u

IM Ka8tlio> 2UM tiii-Letikn im Kl-oäkäu8i

I7rsuuà>iol>6 Limmer, «obmaekllakto Xüvlis, !eu»ge?eiolinsts >Vsins,
lorriieite Lpanieigängs im uaiien liuoitvalà. lî-unà^iclii auk àis Oberlâuàor
zlpen, billixe ?rsiss. Ls empüoblt sieb auf's Lests unter Ausieberung
sorgfältigster IZoàionung (o543)

XVittwe Xarlen-Hoker.

(Oopisr-^.pparat auf trockenem Vsgs.)
Ivo ^bnüxv

^ ^ ^ ^

In 0ot»v à I». 0.
yuart S.
?o>!<> 12.

I^I^»i>«>i»^in»«»«; AI. Z. per lîilci. R'intv .?« VI. per «Ins.

Willielm Simeone, lliioli^t ?ì. ll..
b'abrik olismisober ?roàukts.

Wahl der Wäder.
Mann: Liebe Frau, ich glaube, du thust gut ms Soolbad zu

rcisen, dort wird dir die Gesundheit von Neuem versohlt".
Frau: Und dir, mein Lieber, rathe ich iu'S Schwefelbad zu

gehen, damit du dich bei Zeiten nn dns Parfüm deines

Jenseits gewöhnst".
Mann: Oh, das bin ich ja schon und zwar seit ich geheirathet habe".

Incousequenz der Schönen.
Wollt ihr einmal Achtung geben

Jungfernlogik ist gar fein:
Jede möchte lange leben,

Abcr alt will keine sein!

Aus dem Wirthshaus.
Hulda, ivaS haben Sic mir deun da für ivässriges Bicr gebracht"?

Mein Hcrr, das ist überseeisches Porter!"
Na, das kann nicht sein, mir kommt das Zeug sehr unterseeisch

vor!"

Naiv.
Mein Fräulein, erlauben Sie, das; ich Ihnen mein Hcrz

aufschließe"

Nur immer zu"!

Vom Lüeliertisoli.
8a>?burger Vàssagen. Ilsrausgegsbeu von k. v. Lroisaukk.

In 10 lâkvrungen à 30 Kr. 60 ?k. Nit 500 Illustrationen, Initialen
uuà Vignetten. l,à. Hàrtleben's Verlas iu >Vien.)

Das sobüns 1,auà Làburg verfügt über einen ssltonsn Lagen-
reiobtbum, àsr svbon vigllaob ausgebeutet, àooli uoeb nie in voll-
kommen ôrsobûpksnàer Weiss bebanàelt vvurào. 1,etütsres onilliob
nu srrsiolien, ist ^vvevk àes vorlisgsuàen Luekes, àssssn Inbalt tboils
aus Lobrikt^usilsu, num grossen "Ibsils aber aus àsm Nunàs àes Volkes

übernommen wuràs. Leins àsr Lagen intsrsssantsrs neben
weniger iotsrsssanten wuràe wörtliok abgesvkriebso, ^eàs kanà ibre
sigsus ljoarbeituug, àis siob sslbstvsrstânàlieli streng àaran dielt, nu
àem Herne àer Lage uiobts nu äuäsru. Uuà so möge àsnn àiss
Luà auoli ssillö ?rsunàs kinàsn im Krsiss àss Volkes, àer roikoreo
o^ugsuà, àeusu ss ^'a vorzugsweise bestimmt ist.

8càei?er Lonliuoteur, li'abrtsuplan àer Lissnbsliuen,
kosten unà vampkboots, Vsrnsiobuiss àsr Eissubabn- uuà Lsls-
grapbeustatiousn ete. in àer L 0 b w s i uvbst I^in- uuà ^.usgangsroutsn,
mit sinsr Kissnbabnkarts àsr Lobwoiii, naen àou okkxisllen
IZekanutmaebungon für àie Lommsr-Laisou 1879 (^llrieb-Zsskslà, Verlag
von ^. ?reuss). Das Itüoklsin ist bübsob. ausgsstattst, ssins Lin-
tbeiiung siuo trsWoiis uuà praktisobs unà kauu es, soksru àis à-
sàlusslimsn mit àsm àànà novit stwas melir borllvksiobtigt vvsràsn,
getrost mit Hsàsr Koukurren? auknsbmsn. Lssonàsrs bsrvorgsboben
xu vsràvn veràient àie bsigsgebsns soliveissrisoks Lissubàiiiikarte,
wslobe àuroli ilirs klars unà übsrsielitlislls ^eiollnung alleu ^ukoràsr-
uiigeu entspriobt.



1879. ^nnonren-Öf iloge jum Heb elf palt er" JVo. 24.

Soeben erschien und ist in allen Buchhandlungen,
Poststationen und den meisten Bahnhöfen zu haben:

auf allen

Schweizer Conducteur
Fahrtenplan der Eisenbahnen, Posten und Dampfboote

in der Schweiz
Sommer -Saison 1879

redigirt nach den offiziellen Bekanntmachungen, mit Eisonbahnkarte

von R. Leuzinger. Preis 50 Cts.

Wegen seiner grossen Uebersichtlichkeit allen bisher existirenden

schweizerischen Kursbüchern vorzuziehen. (546)

aus FRAY- BEN TOS (Südamerika)

Nlir äctlt, wenii die Etiquette
eines jede» Top IV« den nebeiiHtehen-
den Vmnt'iiHzug in blauer Farbe
trägt.

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft fiir die Schweiz:
Herren Weber & Oldinger Herrn Leonhard Bernoulli

in Ziirieh und St. Gallen, in Basel.
Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswaaren - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc. [493]

Im Verlage von Orell Füssli & Cie. in Zürich ist erschienen
und durch alle Buchhandlungen zu beziehen, in abermals stark
vermehrter

3. Auflage:
Die wichtigsten

Nahrungsmittel und Getränke
Deren Verunreinigungen u. Verfälschungen.

Praktischer Wegweiser zu deren Erkennung
von

Oskar Dietzsch,
Chemiker des Gewerbemusoums Zürich.

Nebst Anhang : Untersuchung hausräthlicher Gegenstände in Bezug
auf gesundheitsschädliche Stoffe oder Verfälschungen.

Preis 6 Frcs.

ßi<f Der seltene Erfolg dieses Buches, von welchem binnen
Jahresfrist zwei starke Auflagen verkauft wurden, spricht wohl am
besten für dessen hervorragenden praktischen Werth. Die Fachpresse
des In- und Auslandes hat sich einstimmig auf das Anerkennendste
darüber ausgesprochen.

Die Annoncen-Expedition
von

Orell Füssli & Co. in Zürich
Marktgasse 14. I. Stock,

empfiehlt sich zur Annahme und Besorgung von

Anzeigen
für

EE Alle Zeitungen
der

Schweiz und des Auslandes.

Original-Preise, keine Nebenspesen, bei grösseren

Aufträgen Kabatt, Kostonvoranschläge gratis.

Zur Saison
empfehlen wir die soeben in unserm Ver-
age erschienene iieuente Ausgabe der

Offlcielleii nebersientsiarte

der

Schweizer. Eisenbahnen

Angabe sämmtlicher Stationen

Freis Fr. 1. 50.
Diese vorzügliche Karte zeichnet sich

ganz besonders durch ihre grosse
Uebersichtlichkeit und schöne Terraindarstellung
aus. Bie enthält sowohl alle im Betriebe
befindlichen Bahnen der Schweiz, als auch
die im Bau begriffenen und concedirten
Linien.

Die Karte wird desshalb allen Tou
risten, Geschäftsreisenden. Bureaux u. s. w
angelegentlich empfohlen. (O. F. 210 V.)

Orell Füssli & Co.
Verlagsbuchhandlung in Zürich

Ein Orchestrion
grosses Musikwerk, welches eine Kapelle
ersetzt, ist (ür sechszehn hundert Mark zu
verkaufen. Dasselbe ist auf 2 t hundert Mark
geschätzt, ganz neu und der Hauptgewinn
einer Industrie-Lotterie. (545n)

NähereB bei Wigand, Schauspieler in
Neustadt (Baden).

Wichsdosen
nach american. System, aus einem Stück
gefertigt, elegant lackirt, liefert als Specialität
die Metallwaaren-Fabrik von

F. & H. Lachmund,
[c542] Ottensen bei Altona.

*) Vorräthig in der Buchhandlung von
Th. Hohenleitner in Basel, welche dasselbe
gegen 85 Cts. in Briefmarken überall hin
versendet. [472]

S. J. Boller-Hafner
[4S6n] Ingenieur
Staderhofen ZÜRICH Stadelhofen

Centrailuftheizungen
mit Ventilation.

Schinken
superf. geräucherte Schinken à 65 Pf
perl/2 Kilo Trichinenfrei gegen
Nachnahme. V. JACOJBSEN
[c531] Geestemünde.

Unentbehrlich
für jeden Zeitungsleser

In unterzeichnetem Verlage ist
erschienen :

J, HARFIN,
Statistisctic Tafel iler Schweiz

Preis 1 Fr.
Diese Tafel, nach Art der bekannten

Hübner'schen statistischen Tafel
zusammengestellt, ist gleichfalls zu
vermehrter Bequemlichkeit so eingerichtet,
dass sie auch aufgezogen als "Wandkarte

dienen kann.
Wer sich schnell u. sicher über die

Hauptpunkte der Schweiz. Statistik zu
orientiren hat, wer sich eine richtige
Ansicht über die materielle u. geistige
Entwicklung unseres Vaterlandes
verschaffen will, wer in seinem Berufe
einer statistischen Auskunft bedarf,
der Beamte wie der Geschäfts-
mann, der Lehrer wie der Schüler,
der Politiker wie jeder gebildete
Zeitungsleser überhaupt, für alle
diese ist eine derartige Tafel heutigen
Tages geradezu unentbehrlich.

Orell Füssli & Co., Verlag in Zürich.

Preise i
ffiuiE Jäfccfl6ü*fc d'r. 1.30

Serfef&e 3nfiatt

(qualitativ nnd

quanlitatin) in

pnpiemerpaAung 1.10

Zu haben
den üpotnenen und

Keine füfehen find.

den Spc^ereifiaiid-

[nngen.

von

&R0BHHDERE&6
in Wattwyl.

Dasselbe empfiehlt sich durch sein der Frauenmilch günstig
angepasstes Verhältnis s der Nährstoffe, welches durch
Zusatz von Kuhmilch beim Zubereiten der Nahrung selbst ganz
übereinstimmend gemacht wird, ohne dass dadurch die Nachtheile
einer Kuhmilchnahrung sich einstellen ; sodann durch seine grosse
Ergiebigkeit, die ein Beweis ist fiir dessen Leichtverdaulichkeit
und richtige Zusammensetzung ; ferner durch seinen kleinen
Zuckergehalt es säuert darum auch nicht und endlich
durch seine bewährte Haltbarkeit.
Empfehlungen aecreditirtev Aerzte

1527] stehen zu Diensten.

Achtung!
Eude August erscheint in einer Auflage von 10.000, der humoristische,

reich und prachtvoll illustrirte (gr. 8°)

Nebelspalterkalender" für das Jahr 1880.

Annoncen für denselben nimmt entgegen (544)

Die Expedition des Nebelspalter."
;Ö M?*iG>>i¦»oitoitQMcs.i < o < ioJ;»,:¦o. ip,tOHoro .o io, io.'ioi,o. c

1 Ziirieh - Hotel Habis - ZM \

(Hotel II. Ranges)

& frei am Bahnhofplatz gelegen vis-à-vis der Einsteighalle |
S und des Post- und Telegraphenbureaus. Droschken- und |
x Dienstmännerstation in unmittelbarer Nähe. Zimmerpreise, s

1 Service inbegriffen, von Fr. 1. 75 an. Table d'hôte 121/2 Uhr |
s à Fr. 2. 50. Restauration im Parterre mit Terrasse. Gute î

i Küche, feine in- und ausländische Weine ; feines offenes |
fl -i j
» Bier. Aufmerksame Bedienung. Billigste Preise. s

Hochachtungsvoll empfielt sich

(539n) E. Habisreutinger. f

für jeden Schweizerbürger
ist das im Verlage von Orell Füssli «fc Co. in Zürich erschienene

und in jeder Buchhandlung vorräthige Werk :

Das öffentliche Recht
der

Schweizerischen Eidgenossenschaft
Dargestellt für das Volk

von

Dr, J. DU BS,
gewesenes Mitglied des Schweiz. Bundesgerichts.

Erster Theil:

Das Kantonal- Staatsrecht

Zweite Auflage

Preis 4 Franken.

Zweiter Theil:

Das Biiiifles- Staatsrecht

Preis 5 Franken.

Das vorstehende interessante Werk macht sich zur Aufgabe, dem

schweizerischen Volke unsere staatlichen Einrichtungen und die
bestehenden Rechtsvorhältnissen klar darzustellen und zu erläutern; es

ist von dem Grundgedanken einer politischen Volkserziehung" geleitet
u. in diesem Sinne wurde das Werk v. der gesammten schweizerischen
Presse als ein höchst verdienstliches und bedeutungsvolles begrüsst.
Ein schöner, gemeinverständlicher Styl und eine geradezu meisterhafte
Darstellungsweise machen das Werk noch ganz besonders empfehlens-
werth und populär. [OF 146 V]

Der Erste Theil war schon wenige Wochen nach Erscheinen

vollständig ausverkauft und ist nun in neuerer, unveränderter Auflage
erschienen, der Zweite Theil erfreut sich bereits überall einer ebenso

günstigen Aufnahme.

1879. Annoncen-Deilage »am Nebelspaller" â 24.

Losben srsebisn unà ist in allen Zuollbnnàlungsn.
?oststationsu unà àen meisten Lalmliökvn nu babou:

nui' allen

?àtenp1an <l«r 1ûi8knvàkii, ?«8ten uiill llîll»s»fl»v0te

in ose 8cnv»eiâ!

Sommer -Saison 1879

roàigirt nitvn àsn oküvisllsn Lskanntmaoltungvn, mit Lisonbalinkarts

von 7?. I-ettsàl/si'. ?rsis 50 Ots.

Wsgsn seiner grossen Ulebsrsivbtliokkeit àllen bisber oxistirsnàsn
sebwsinsrisoksn Kursbiiousrn vornunislisn. (546)

à, Lomxsnv's ì
ÄU8 sskkV- 8^108 (8ûàiisà)

I^ur âolll), V«NI, aie «tiquvttv
«lnvs^eâei» V«pte>« «le» »vben»tel>en-

Ilerre-ll Ve^ier â àIâii>K«r Herrn i>»r«il I»«?r»>«u>Iil
l» /iiried uock^St. Salle», !n N»8sl.

Im Vsàgs von Orell l^üssli Lie. in !Lürivn ist srsebiensu
uuà àuron alls Luolibanàluugen nu bsnisbsn, in absrms-Is stark
vsrmebrtor

3. ^utlaxs:
vie ^ivbtiKsteil

klàung8nàl uncl Ketràn^e
Deren VerunreiniKnn^en n. VerUIsvlinnKkn.

?rg.lîtisener 'Ws-z v?siser i?u àsren lZrksnnunA
von

Lbsmiksr àss Oswsrbsmusoums Gurion.

Issbst. àbang : llntersuebuug bausrätkliolier lZsgsustânàs i» Lsnug
auk gssunàlisitssebâàlioks Ltotks oàsr Verkälsobungen.

?r«is 6 ?ros.

r^z^ ver seitens Lrkolg àisses Luobss, von wslobsm binnen
àlirsstrist nwsi àrks ^uüagsu verkauft wuràsn, spriobt wolil am
besten kür àssssn bervorragenàsn praktisoben Wsrtb. Ois ?aolìprssss
àes In- unà ààuàss bat sioli Sinstimmix auk àas ^.usrksnnsnàsts
àariibsr au8go8proobsu.

vie ^nnoneen-^xpellition
von

0re11 ?ü88ii & vo. in ^üriod
ààtxa88e 14. I. 8t«vk,

empüenlt sied /ur àimnrne uuà lZssor^rm^ von

kür

^ V l Leitungen ^àsr

8<àà unâ àes àslMiles.

OrÌAÌntil-?reiss, keine Nelzsnsnesen, dsi Arosssron

^.uttrü-zen lkaliatt, Kostonvorg.nselrlg.AS Kriìtis.

?!ur Saison

ZLliwkiiei-. ^Ì86nbci!inkn

k>r«is Iv'r. 1. SO.

»IIS. >>i>t>>!>lt SlOvoliI »>>s im ketrigbs
bsiinclliclisn ksnnsn -1er Sckvei?., »I» -m>:>>

àis im ksu bsgririsno» unck ooncsriirlsn
Uinisn.

avx»láxsnllion smpkonlon. (0. 2IN V.)

vi-oll füssü <d L».

Lin OrààiM
ersetzt, ist liir ssclis^knn NUNlisrt ivisrk -u

tisuswät <N-uZeii>.
^

Li n. IlS-orlUttrirâ,
so542l Otteussn bei Altona.

»> Vorriitliix in cler LnodìinnâlunA von
Iii. rlolisnlsitnsr in Ss5S>, volclie àssll»-
ASASN SS vis. in Nriokmàen iiderîlll là

8. Lolltzl'-Ilàsi'
l^sni Iiixenienr
uìMIià lÜKILri ^liàà
LkàllMkiiungkn

mit Ventàtion.

8ààlzn
supers lzerünodsrte Sokillksil à l>!> ?t

llnentbeltrlieli
kiir jslien ^eitungsleser

l'axes xeraâs-u uoeritdekrliek.

vilill kiissli cì Ho., VsàZ iii ^iiiilîli.

El,>cLlcáll>iiik>seFrl.Zl>

<>>ln>ki!allv nnii

quanlilall») in

jllipieroerpalkmng IIb

badenLRàsM
von

Oasselbs smpiìslilt siob àurob seiu àsr ?rausnmilol> günstig
angspasstes Vsrbkiltniss àer Rkikrstofks, wslobvs àuroll
Xusà von Xubinileb beim ^ubsrsitsu àer Nabrung selbst gaun
iibsreinstimmenà gsmaobt wirà, obus àass àaàursb àis àolitlieile
siuer Xubmilobnabrung siob eiustsileu soàsnn àurob ssins grosso
Drgisbiglcsit, àie sin Beweis ist tur àesssn Veiolitvsràaulieiilisii
unà riebtigs ^usammsuset?»ng ; ksrnsr àureb seinen Ic I g i u o n
Auolcergsbalt es säuert àarum nuvli niebt unà enàlieli
àurob seins bswäbrte Haltbarkeit.

Lnàe àgust srsobeint in sinsr huilage von lO.OM. àer Iiumnri-
stisolie, reioli unà urirelitvoll illustrirte (gr. 8")

,Mb6l8pàckààl'" für llâ8 ^atir >88l1.

^itnonesri lur àeuselbon nimmt sntgogon (544)

Die Lxpeclition àes ^I^sdelspltltet.^

Z DM - Hotel HadÎL - M
(Hotel II. KSNASS)

â lrsi êtm Lalinlioivlatzi AslsAsn vis-à-vis lier iZinstsÍAlialle z

R unà àss kost,- unà ?eloAraiz1tsiiliursg.u8. Orosàken- unâ z

z- OienstlnÄtnerstution in unmittelbarer ^iültö. I?inrmsrnrsise, z

D Lervios inbsizniken, von l?r. 1. 75 an. "ladls «l'Iroto 12^/s Illrr Z

K à 1?r. 2. 5l). Restauration im ?a.rterro mit serrasse. Kuts z

Z Liilîlrs, teins m- unà auslânàisLlrs ^Vsins : tsinss olksnss z
r» 1

s IZisr. ^uttllsrliSiìms IZsàisnunA. LilIÌAsts I?rsÌ8s. z

rloolraàtunASvoll smvkslt sià

<S»9n>
^1. HÄdisi'siitiiiASi'. ê

kür îjeàtzn 8à^6i^6rdûrA6i'
Ì8t à»8 im Verlags von Orell ?iissli cki t!o. in Zîiirivtl or^clnenen^

unà in Heàer I^uelàianàlung vorrätbigs Verk :

Das ôKenMàe kleàì
àsr

^elìwkixkli8ellkii Li<lA«ii088«n8e1iiìft

Oar-zestsIIt kür àas Volk

von

vr. ^ 0112 8^

gewesenes Nitglieà àes sobwsin. Lunàvsgsriobts.

àter Ilieil:
0S8 MlRaì'8!aal8I'ko^

Zweite Auilage

pr-sis 4 ?r3rrl<sn.

weiter Iiieil:
LNâko-WàM

l?rsis 5 k'i'AnIr.sri.

vas vorstsbenàs intéressants Werk maollt siob nur àtgabs. àem

svllwsinsrisolisn Volks unsers staatliobsn Kinriobtungen uuà àie be-

stsbenàeu lìsolitsverltiiitnisssn klar àarnustellen uuà nu erläutern; ss

ist von àsm vrunàgsàanken einer politisensn Voikserniàing" geleitet
u. in àiessm Linns wuràs àas Wsrk v. àsr gesammten sobwsinsrisobeii
?resse als sin böobst voràienstliobes unà beàsutungsvollss bsgriisst.
Lin soköner, gemvinversiânàliolier Ltxl unà eine gsraclenu meisterliakte

Oârstsllungsweise msobsn àas Werk nooli gnnn besonàsrs empkoblsus-
wsrtb nnà populär. 146 Vj

Osr Lrsts Hisil war solion wsnigs Wooben naob l'rsolisinen
vollstânàig ausverkauft unà ist nun in neuerer, unverânàerter Xiâge
srseliiöuen, àer Zweite 'l'Iieil erfreut sieb bereits über».» einer ebenso

günstigen àknalimo.
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